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Bekanntmachung des Amtes fiir Landwirtschaft, Flurneuordnung und
Forsten Sud, WeilRenfels; AuRRenstelle Halle

Amt flr Landwirtschaft, Halle, den 28.03.2008
Flurneuordnung und Forsten Std

Sitz: Mullnerstralle 59, 06667 Weilienfels

Postanschrift: PF 1655, 06655 Weilenfels

Offentliche Bekanntmachung
SCHLUSSFESTSTELLUNG

Im Bodenordnungsverfahren Judendorf, Verf.-Nr. 611-42 MQ 200 wird festgestellt, dass die Ausfiihrung
nach dem Bodenordnungsplan bewirkt ist und dass den Beteiligten keine Anspriiche mehr zustehen, die
im Bodenordnungsverfahren berticksichtigt hatten werden missen.

RECHTSBEHELFSBELEHRUNG

Gegen diese Schlussfeststellung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur
Niederschrift Widerspruch beim Amt fir Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Siid,
Miillnerstral’e 59, 06667 Weilenfels erhoben werden.

(DS)

Im Auftrag

I.V. Schott
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Bekanntmachung des Landesverwaltungsamtes Sachsen-Anhalt;
Halle (Saale) Referat Immissionsschutz, Chemikaliensicherheit,
Gentechnik , Umweltvertraglichkeitspriifung

=7
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SACHSEN-ANHALT

Landesverwaltungsamt

Offentliche Bekanntgabe des Landesverwaltungsamtes Sachsen-Anhalt
Referat Immissionsschutz, Chemikaliensicherheit, Gentechnik,
Umweltvertraglichkeitsprifung

zur Einzelfallprifung nach UVPG im Rahmen des Genehmigungsverfahrens zum Antrag der Firma
Fels-Werke GmbH, Geheimrat-Ebert-Straf3e 12 aus 38640 Goslar auf Erteilung einer Genehmigung
nach § 4 des Bundes-Immissionsschutzgesetzes zur Errichtung und zum Betrieb einer Lageranlage fur
FlUssiggas mit einer Lagerkapazitat von 27 Tonnen

Die Firma Fels-Werke GmbH, Geheimrat-Ebert-Stralle 12 aus 38640 Goslar beantragte mit Schreiben vom
26.02.2008 beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt die Genehmigung nach 8 4 des Bundes-
Immissionsschutzgesetzes (BImSchG) fur die Errichtung und den Betrieb einer

einer Lageranlage fur Flussiggas mit einer Lagerkapazitat von 27 Tonnen

in 06279 Schraplau, BahnhofstralRe 1
Gemarkung: Schraplau, Flur: 2, Flurstick: 118/3

Gemdall 8 3a des Gesetzes uber die Umweltvertréglichkeitsprifung (UVPG) wird hiermit bekannt
gegeben, dass im Rahmen einer Einzelfallprifung nach 8 3c UVPG festgestellt wurde, dass durch das
genannte VVorhaben keine erheblichen nachteiligen Auswirkungen zu befurchten sind, so dass im Rahmen
des Genehmigungsverfahrens keine Umweltvertraglichkeitsprifung (UVP) erforderlich ist.

Die Feststellung ist nicht selbstandig anfechtbar. Beruht die Feststellung, dass eine UVP unterbleiben
soll, auf einer Vorprifung des Einzelfalls nach § 3c UVPG, ist die Einschatzung der zustandigen Behorde
in einem gerichtlichen Verfahren betreffend die Entscheidung Uber die Zulassigkeit des VVorhabens nur
darauf zu Uberprifen, ob die Vorprifung entsprechend den Vorgaben von § 3¢ UVPG durchgefiihrt
worden ist und ob das Ergebnis nachvollziehbar ist.

Die Unterlagen, die dieser Feststellung zugrunde liegen, kénnen beim Landesverwaltungsamt, Referat
Immissionsschutz, Chemikaliensicherheit, Gentechnik, Umweltvertraglichkeitsprifung in 06118
Halle/Saale, Dessauer Str. 70 als der zustdndigen Genehmigungsbehorde, eingesehen werden.



	Öffentliche Bekanntmachung

